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Verstoß gegen das Pflichtversicherungsgesetz

Uchtspringe, Am Schäferwald, 01.03.2025, 10:25 Uhr

Ein 53-Jähriger fuhr mit seinem Leichtkraftrad bis 45km/h auf einen Parkplatz. Die Polizeibeamten stellten fest, dass dieser
ein blaues Versicherungskennzeichen angebracht hat. Eine Überprüfung ergab, dass für das Fahrzeug aktuell keine
Versicherung besteht. Dem Fahrzeugführer wurde die Weiterfahrt untersagt und ein Strafverfahren eingeleitet. Ab dem
01.03.2025 beginnt ein neues Versicherungsjahr, wonach die aktuelle Farbe der Versicherungskennzeichen grün ist.

 

Fahrzeugführer unter Alkoholeinfluss

Tangerhütte OT Bellingen, 01.03.2025, 11:24 Uhr

Im Rahmen der Streife stellten die Polizeibeamten einen 51-jährigen Skoda-Fahrer fest. Bei der Verkehrskontrolle konnten
sie Alkoholgeruch bei dem Fahrzeugführer wahrnehmen, woraufhin ein Atemalkoholtest einen Wert von 0,86‰ ergab. Der



51-Jährige wurde daraufhin mit zur Polizeidienststelle genommen, um einen beweissicheren Atemalkoholwert zu erhalten.
Dieser beträgt 0,68‰. Dem Betroffenen wurde die Weiterfahrt untersagt und ein Ordnungswidrigkeitenverfahren gegen ihn
eingeleitet.

 

Diebstahl eines Pkws mit anschließender Nachfahrt und Verkehrsunfall

Stendal, Heerener Straße, 01.03.2025, 09:37 Uhr

Durch den Geschädigten wurde der Diebstahl seines Pkw Toyota gemeldet. Er war gerade beim Ausladen seines Pkws, als
eine männliche Person plötzlich mit seinem Toyota wegfuhr. Durch die sofort eingeleiteten Fahndungsmaßnahmen der
Polizei konnte dieser im Nahbereich fahrend festgestellt werden. Trotz der Anhaltesignale reagierte der Fahrzeugführer nicht
und erhöhte seine Geschwindigkeit. Der Fahrzeugführer verlor im Kurvenbereich die Kontrolle über den Toyota und
verunfallte. Zunächst wollte er flüchten, konnte aber durch die Polizeibeamten gestellt werden. Der 18-jährige Beschuldigte
machte keine Angaben zur Tat und ist nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis. Zudem reagierte ein durchgeführter
Drogenschnelltest positiv auf Amphetamine/Metamphetamine und Opiate. Nach der Blutprobenentnahme wurde er wieder
aus der polizeilichen Maßnahme entlassen. Es wurden diverse Strafverfahren gegen den Beschuldigten eingeleitet. Durch
den Verkehrsunfall entstand Sachschaden im unteren fünfstelligen Bereich. Der Pkw wurde an den Eigentümer wieder
übergeben.

Impressum: Polizeiinspektion Stendal Polizeirevier Stendal Beauftragte für Pressearbeit Uchtewall 3 39576 Stendal Tel: +49
3931 685 193 oder +49 3931 685 252 Fax: +49 3931 685 190 Mail: za.prev-sdl@polizei.sachsen-anhalt.de


